Claudia Tomaschewski-Fetzer - Schriftspracherwerb


Gruppeninterview

· Suchen Sie sich für jedes Feld eine neue Person, mit der Sie sich zu dem genannten Inhalt unterhalten. 

· Notieren Sie den Namen der Person und in Stichpunkten deren Antwort.

· Die Reihenfolge der Gesprächsanlässe ist beliebig.

· Gibt es mehr Felder als Personen, dürfen Sie ein Gruppenmitglied erneut interviewen. 

	
	A
	B
	C
	D
	E

	1
	Ich habe lesen und schreiben immer gemocht/nicht gemocht….


	Mein Lieblingsbuch ist …


	Der Schriftspracherwerb stellt mich vor Herausforderungen…
	Ich lese besonders gerne, wenn …
	Schreib- und Leseflüssigkeit sind…

	2
	Dieses Bilderbuch würde ich gerne im Anfangsunterricht einsetzen…


	Die Entwicklung meiner Lesefähigkeit verlief …

	Die Einführung verbundener/unverbundener Schrift erfolgt…, weil…
	Ein Buch, an das ich mich aus meiner Schulzeit besonders erinnere, ist …
	Der Schriftspracherwerb folgt dem Ansatz des integrativen Unterrichts, das bedeutet…

	3
	Das Schreibenlernen ist…

	Ich begeistere meine SuS für das Lesen- und Schreibenlernen, indem …

	Phonologische Bewusstheit ist unverzichtbar, da…
	Es ist (nicht) egal, nach welchem Ansatz das Lesen und Schreiben gelehrt und gelernt wird … 
	Die regelmäßige Überprüfung der Lernentwicklung ist…

	4
	Bis zum Ende der Eingangsphase sollen die Schülerinnen und Schüler…

	Lesen und Schreiben müssen von Anfang an aufeinander bezogen werden, denn… 
	Bis zum Ende der Jahrgangsstufe 1 erkennen die Schülerinnen und Schüler… 
	Leseförderung ermögliche ich, indem ich …
	Die in den Fachanforderungen formulierten erwarteten prozessbezogenen Kompetenzen am Ende der Eingangsphase sind hilfreich, denn…


